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Beilage
zu Nro . 11 .

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts -

für den Dreisam - Kreis . 1829 .

I . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen,

a) Schuldenliquidatio en.
(2) Tobias Grether von Wiechs wur¬

de im ersten Grad muodlodt erklärt , und

ihm zum AufstchtSpsteger Friedrich BreodUn

beigegeben , ohne dessen Einwilligung er keine
in dem L . R . <5 . 513 genannte Handlung
vornehmen kann , was mit dem Beifügen
bekannt gemacht wird , daß Liquidation sei .

ncr Schulten auf
Samstag den 21. Februar d . I .

festgesetzt ist , an welchem Tage die Credlto ,

ren ihre Forderungen vor dem Theilungö -

kommiffär im HirschwiklhShauS zu WtechS
zu liqutdiren haben , bei Vermeidung der

Nachtheile , die auö der Nichtanmeldung ent -

stehen könnten .
Schopfheim den 23 Jänner 1829 .'

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
B ü r k l e .

( 2) Nach gepstogener Untersuchung hasten
auf dem Vermögen , welches die Fridolin
Heldische Ehefrau Barbara Wahl von
Jechtingen , a»S der Gant ihres Man «
ne» gemeldet hat , dermalen so viel Schul -
den , daß deren Berichtigung auf dem ordent .
lrchen Wege nicht möglich ist. Da indessen
eine materielle Gantmäßigkeit zur Zeit nicht
vorliegk , und die Frivolst . Heldische Ehe .
sra « durch einen Borg « und Nachlaßvertrag
mit ihren Credttorra in - Reine zu kommen
hofft , der Versuch dazu auch richterlich ge-
nebmigr worden ist , so wrrde » die Gläubi -
- er dieser Frau hiemir auf - esordrrt , ihre
Forderungen
- Dienstag de« io . Februar ,
vormittags , vor de« Theilungs . Commissar

in Jechtingen zu liquidkren , und sich über
die Anträge der Schuldnerin vernehmen zu
lassen.

Wer dieser Aufforderung nicht genügt ,
hat zu erwarten , daß daü Geschäft ohne alle
weitere Rücksicht nach dem Beschlüße der han¬
delnde » Creditoren abgeschlossen wird .

Breisach den 27 . Januar 1829 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Schweickhart .

( 2 ) Da wegen dem von Freiburg entlas¬
senen StudentenPtuSSlraub von Ster¬
ten eine gerichtliche Untersuchung dessen
Schulden norhwendtg fällt , so werden alle

jene , welche eine rechtmäßige Forderung an

ihn zu machen haben , anmit aufgcfordcrr ,

solche
Samstags den 21 . Februar d. I . ,

früh um 8 Uhr , vor dem hiesigen Amte za
liquidtren .

Möhringen den 27. Januar 1829 .
Großherzogl . F . F . Bezirksamt .

W ü r t h.

(3) Der TestamentSerbe des verstorbene « ,
früher im ersten Grade mundtod gewe.

sencn , WilkwerS Johann Brunner von
Ebnet , hat die Berlassenschaft nicht an .

derS , als mit Vorbehalt des Erbverzeichnts .

seS und nach einer vorangehenden öffentlichen
Schuidenliquidarion angenommen .

Zum Brhufe dieser BerlaffenschastS - Bk-

richligung werden demnach alle jene , welche

an den verstorbenen Johann Brunner irgend
eine gegründete Forderung zu machen haben ,
hiermit öffentlich aufgrfordert , solche

Donnerstag de « 12 . Februar d . I . ,

Vormittags io Uhr, im HirjchenwirthShanfr
za Ebner anzumeldea «ad richtig »u stelle » .

Die Nichtcrschelükndcn haben alSdann r«



«ewärtigeu , daß sie mit ihren Forderungenftäter nicht mehr gehört werden können .
Kreiburg den 22. Januar 1829 .

Grvßherzoglichrs Landamtsrcvisorat .S a r l o r i.(2) Wer eine Forderung an den im lebt .
J
en Stand verstorbenen Johann Jakob
»echtle von Sallneck zu machen hat ,muß solche am

Mittwoch de » 18 . Februar d - I . ,um 9 Uhr, unter Vorlage der BeweiSurkon-den auf der diesseitigen AmlSkanzlei bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Masseaomeldcn.

Schopfhrim den 23 . Januar 1829 .
Großherzogl. Bezirksamt.Bürkle .

II. Diebstahls - Anzeigen.
Nachstehende Diebstähle werden hirmtt

»vr öffentlichen Kenntniß mit dem Ersuchenan sämmtliche Gerichts « und Poltzeibehör«
de« gebracht , auf die Diebe und Besitzer der
ortwendeten Effekten iu fahnden , selbe zuarretiren, und dem betreffenden Amte wohl«
verwahrt etnliefern zu lassen.

In dem Bezirksamt M ü l l h e i m.(3) Am 21. Januar 1829 Abends , wur¬den dem Knecht des BrücklewirkhS Fünfgeld»oa Bugginge « , aus einem unverschlossenenKasten folgende Gegenstände entwendet r1 Paar blaue wolliuchene Hosen ;1 gelbgestretfte neue Weste ;
1 retsteoeS Hemd , bezeichnet mit A. B. ;1 Paar neue Zwilchhosen , mit Knöpfenaus ber Seite ;i dto. dko. von Rübelezeug ;1 grau wollruchener Tschobe « ;1 rothluchene Weste ;£ retstene Hemder , bezeichnet mit » . T . jr rotbe baumwollene Nasrüchrr ;1 fchwarzseideaeS Halstuch , mit weiße«Kranz.

' (2) Am 26. Januar ln der Frühe wnrdedem Johann Maui» Erlerl » Seefelden ,Mgenbe Effekten entwendet r
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1) ei» Paar graue wolliuchene Hosen ,Werth 3 st. 30 kr.2) ein baumwollenerHasenträger - 24 —3) ein wolltuchener oliv- grüner

Tschoben 3 — 3O —4) eine gelbe Weste 2 -5) eine rorhe Weste mit schwär ,
zen Blumen 1 — 12 —6) ein rolheSNaSluch mit Fran.
zen 36 —7) eia hoher Hut 4s —8) eine neue Kappe von Sec .
bundfell mir goldener Borde S — 24 —9) ein Paar Halbstiefel 2 — 42 —IO) ein knöpsiger Stock , mit
Led er eingefaßt- 6 —

III . Fahndungen .
( 2) Dem ledigen Theodor Walter vonGengenbach wurde in der Nacht vom 6.auf den 7. d. M . ein blauer Ueberrock, ei»ne Tabakspfeife und rin Tabaksbeutel ent«wendet .
Der Verdacht dieses Diebstahls fällt aafden Bruder des Bestohlenen, Leander Wal.ter , dessen Signalement unten folgt ; daherdie Pslizeibehörden ersucht werden , auf den»selben fahnden im BetretongSfall arretirenund anher liefern lassen zu wollen.
Grngenbach am 8 . Jänner 1829 .

Großherzogl. Bad . Bezirksamt.B osfi .
Bezeichnung des Sulwendete «.Der entwendete blaue Ueberrock ist dara»kennbar, daß er in dem rechten Blatte vor¬ne einen Riß gehabt hat, er ist erst ein Iah»getragen , das Fnttrr am Rücken von wei¬ßer Leinwand, und die beiden Säcke »o»schwarzem CanefaS; die Knöpfe And gespon¬nene dlauseidene. Er mag 18 ß. wcrtv scyn .Di« Pfeife ist von Porzellai« , hat auf de»vorder« Seite eine Ballettänzerin , an brrhintern «inen fräaziisifchen Berg. Das RohrIst von rStbliche« kirfchbaumcoem Holz undhie ganze Pfeife etwa 48 kr. werth .Der Tabaksbeutel ist von blauer Bona»W»üe , barchgrhrndS mit Perlen von »er.fchiedklur Farbe and einer Suirlaod« »er-
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frhLn. DaS Autler ist von rosenrothem Me.
rtno und die Schnüre daran smd von blau»
er Baumwolle; er ist ungefähr 30 kr . werth.

Signalement .
Leander Waller von Gengenbach ,

Ist ein Bäckergctclle , mir einem Wanderbuch
von dasigcm Bezirksamt vom 6. Oktober
* 828 9lro. 10484. taö leztemaf von da visirl
unterm 26- Dezember 1828 . versehen ' 27 Jah¬
re all , kleiner Sialur , hat eine lävgitchte
GcsichcLform , gesunde GestchtStarbe , braune
Haare , gewölbte Stirne , branne Augenbrau»
tun , blaue Äugen , große und fprzige Nase ,
kleinen Mund , gute Zähne , rundes Kinn
und schwachen Bart.

Bekleidet ist er mit einem blau tuchenen
Ueberrock oder grauen Frack, solchen Hosen ,
gestreifter Weste , einer Kappe und mit
Stiefeln.
Aufforderung und Fahndung .

(2) Georg Ko hm von Ortigbeim ,
Dragoner beim Großherzogl- Garde - Cavalle .
rie.Regtmenle, «vclcher sich am 18 . d . M . auS
seiner Garnison GoueSau heimlich entfernte ,
wi d hirmlt aufgefordert , sich binnen 6
Wochen von heute an , entweder bet feinem
kommando oder bei diesem Oberamt zu siel«
len , als sonst gegen ihn nach der Landes»
Constitution würde verfahren werden.

Zum Zweck der Fahndung auf denselben
wirb zugleich sein Signalement beigesctztrEr ist 2 k Jahre alt , 5' 5" groß , von
starkem Körperbau , blasser Gesichtsfarbe,
« Augen , blonde Haare und mitt.

Rastalt de« 27. Januar 1829.« roßherzogl . Bad . Oberami .
t Müller .Sufgehobenr und fortzufetzende» » dnduug .

e . nf . r ifü ? Buchbinder Joseph
im , AmkS Spaichingeu ,

Kämmerer in Erz.
SWÄÄ ** ' "trübte« Taschenuhren»und Tuchdirbsiahl - unterm iz b . M . Ja »
uaar erlassenen Fahndung Auieige-
114 «« « Nro . 6. 7 und 9. wird mit dem
UstfüLea turückgenommrn, daß derselbe a«.

her avSgeliefert worden ist , es sich aber im
Laufe der Untersuchung gezeigt hat , daß die -
scr Diebstahl nicht auf ihm ruhe , und des .
halb auch wieder auf freien Fuß gestellt
worden ist .

Dieses bringen wir mit dem Ersuchen zur
öffentlichen Kenntniß an sämmkliche Polizei»
behörden , daß die Fahndung dagegen gegen
den sogenannten alten Buchbinder wie des.
sen Signalement in den oben angeführten
Anzergeblätrern eingerückt ist , mit dem Un -
terschied , daß er nicht ungefähr 50 sondern
in den 60 Jahren scy , fortgesetzt , solchen
auf Betreten arretirt und anher eingelirfen
werden wolle .

Gengenbach am 26 . Jänner 1829 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

B 0 s s i.
Aufforderung und Fahndung .
(3) Der Oberrevisor Müller von hier,

hat sich am 22 d . M- mit Urlaub feiner
Dienstbehörde entscrot. Inzwischen sind
Verhältnisse bekannt geworden , die ihn eines
bedeutenden Kassen - Eingriffs und des Be¬
trugs in hohem Grade verdächtig und es
wahrscheinlich machen , daß er den erhalte ,
neu Urlaub zur böslichen Entweichung be»
nutzt habe . Er wird daher ausgefordert ,
sich unverzüglich bei diesseitiger Stelle rin-
zufinden , und über den gegen ihn vorliegen»
den Verdacht zu verantworten . Sämmtliche
Behörden aber werden ersucht , auf denselben
zu fahnden , und ihn auf Betrete « hiehr»
einzuiieser» .

Sein Signalement ist beigesügt» und e»
wird dazu noch bemerkt, daß er wahrscheinlich
eine beträchtliche Summe Geld in Napo-
leonSd 'or und einen Koffer mit Kleidungs¬
stücken und Weißzeug bet sich hat .

Karlsruhe den 27. Januar 1829.
Großherzogl. Stabt««

Baumgärtner .
Signalement .

Oberrevifor Müller ist ungefähr 50 Iahte
alt , von mittlerer Größe , starkem Körper-
ha« , hat graue Haare , einen röthlichr«
Backenbart , graue Augen , gute Zähne , leb«
hafte Gesichtsfarbe. Bei fei «« Abreise trug «»
eine« blaue» Mauielmttci»<« kW « Kragr»,
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der einen schwarzen HalSkragen hatte / einen
hunkelgrauen Ueberrock , ein wetßeS Hals .
t« ch / eine rokh / schwarz und gelb melirte
Weste von Castmik / graue PanralonS über
die Stiefel und einen runden schwarzen
Filzhut^_ _

IV. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Liefe rungs . Versteigerung .
(2) In Folge vorliegender hoher Kriegs,

ministertal . Verfügung wird die Lieferung
reS BrodS für die hiesige Garnison in den
Monaten März / April und Mai d. I . am

Freitag den 13 . Februar d. I .
Vormittags 9 Uhr / unter den bestehenden
Bedingniffen an den Weuigstnehmenden durch
Steigerung begeben/ wozu die Liebhaber rin«
geladen werden .

Fretburg am 3 . Februar 1829 .
Großherzogl . Bad . Sladtkommando.

Frhr . v . Ezdorff .
Eichen . Rinden ' Versteigerung .
(2 - Aus den herrfchattlichen Weißweiler

Brechthalcr Hochwaldungen wird die Rinde
von circa 200 Stamm meist geringen Eichen /
welche bis,zur kommenden Schälzeir in Hieb
fallen / bis

Donnerstag - en 19 . Februar d . I .
Morgens lOUhk/ in Weißwctl im WirkhhauS
zum Sternen in öffentliche Versteigerung
gebracht . Emmenbingenden 29 . Januar 1829.

Großherzogl. Forstinfpekrion .
PH . v . Bltnerödorff ..

Licgenfchaften - und Fahrniß . Der «
steigerung .

- (2) Die zur Gantmasse des KreuzwirthS
Xaver Albrecht- zu Mambach gehörige Be.
Hausung mit der WirthschaslSgerechtigkeit
zum Kreuz / nebst Scheuer und Stallung
samt dazu gehörigen Güter und Fahrnisse
« erden am

Montag den 16 . Februar d . I . /
Vormittags 9 Uhr / im genannten WirthS -
baufe öffentlich an den Meistbietende « »er»
kauft.

Die Verkaufsbedingnisse werden am St«.
gerungSttge bekannt gemacht werden ; übri .
genS wich noch bemerkt / daß jeder fremde
Steigerer sich mit legalen Vermögens Zeug¬
nissen vor der Versteigerung auSzuiveiftn hat.

Schönau den 26. Jänner 1829 .
GroßherzogltcheS AmtSreviforat.

Wann er.
Säg . und Bauholz . Berstei .

geru ng.
(3) Die Gemeinde Adelhaufen bringt aus

ihren Walddistrikten im UrniS und auf der
Kohlreute/ Reviers Hagenbach / b :S

Mittwoch den li , Februar d . I . /
Vormittags 91 Uhr /

14 Stämme eichenes Säg. u . Nutzholz und
53 » fohrcneg Säg . und Bauholz

zur öffentlichen Versteigerung/ wovon Kauf ,
lustige mit dem Anfügen in Kenmniß grschc
werde « / daß man sich beimSiebenbannstetne
versammelt.

Säcktngen den 17 . Januar 1829 .
Großherzogl . Forstinspektion ,

v - Teuffel .
HofgutS - Versteigerung .

(3) Das dem Georg Gehr zu Oker «
glorrertbal zugehörige Hofgut / alS :

HauS / Scheuer / Stallung / Waschhaus /
der dritte Antheil an einer Sägmühlk /
9 Jaucher Acker / 8 Jaucherc Wiesen /
29 Jaucherl Wald und 48 Jauchert
theils Waid . theilS ödeS Feld / samt
Vieh und Fuhrgeschirr /

wird in Folge amtlicher Verfügung vom 19 .
d . M. Rro . 693. im Exekutionswege öffcnt.
Uch versteigert / und hiezu

Dienstag der 24 . Februar d . I . /
Nachmittags 1 Uhr , im SonnenwirlhShauS
zu Oberglotlerthal bestimmt.

Der gerichtliche Anschlag und die Bedin.
guogen werden am VerstetgerungStage und
Ort bekannt gemacht werden .

Waldkirch den 24 . Januar 1829.
Großherzogl. Amrsreviforar.

Dobel .

tz« . Verlage. -« Großherzogl. UniversttätS « Buchhandlungund Buch-mckeret von den Gebrüdern
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